
57. Jahrgang

Herausgeber: Verlag Schwalbacher Zeitung Mathias Schlosser

Niederräder Straße 5 · 65824 Schwalbach · Tel. 06196 / 84 80 80

info@sossenheimer-wochenblatt.de

Nr. 12 · 21. 3. 2019 

Die nächste Ausgabe 

erscheint am 4. April

Das Kind im 
Bade
von Eva Mingram

„Das Kind 
mit dem Bade 
ausschütten“ 
ist eine alte 
Metapher für 
überstürztes 
oder unüberlegtes Han-
deln. Im Fall Thomestra-
ße plätscherte das sprich-
wörtliche Kind schon lange 
in der Wanne. Das lau ge-
wordene Wasser musste 
defi nitiv raus. Wenn aber 
eine Tierarztpraxis nach 
30 Jahren schließen muss, 
ist wohl mehr als nur das 
Wasser ausgeschüttet wor-
den. Kann sich Sossen-
heim leisten, eine weitere 
Gewerbetreibende zu ver-
lieren? 

Prachtstraßen mit genü-
gend Platz für alle hat unser 
ehemaliges Dörfchen kaum 
zu bieten. Doch hat die 
Stadtpolizei in Sossenheim 
wirklich nichts Besseres zu 
tun, als die Anwohner der 
Thomestraße aufzuschrei-
ben, die über Jahrzehnte in 
ihrer Straße unbehelligt ge-
parkt haben? 

Denn so vieles anderes 
bleibt ungesühnt im Stadt-
teil. Alleine der Glasbruch 
an Haltestellen und Bankfi -
lialen im letzten Jahr, Fahr-
zeuge, die mit allen vier Rä-
dern auf den Bürgersteigen 
stehen, Einfahrten, die blo-
ckiert und Busfahrer, die 
verprügelt werden. Gerech-
tigkeit ist manchmal eine 
Frage von Prioritäten. 

Metzgerei  ·  Party-Service
Spezialitäten

seit 1889

Angebote der Woche ab dem 21. März 2019
Rindertafelspitz 
von den Rindern des Hofguts Rehbachtal  . . . . . . 100 g 1,85
Wolgataschen vom Schweinerücken,
gefüllt mit Bacon, Zwiebeln und Schmand  . . . . . 100 g 1,20
Putenbrust, gefüllt mit Bärlauch . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,20 
Iberico Stielkotelett,
natur oder grillfertig gewürzt  . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 2,50
Bärlauch-Mortadella  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,85
Pfälzer Saumagen aus Sossenheim  . . . . . . . . . . 100 g 1,40
Sossenheimer Leberknödel  . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,20 

Nutzen Sie unseren Lieferservice!
Sie bestellen per Telefon, Fax oder Mail.

Wir liefern täglich zwischen 12.00 Uhr und 14.00 Uhr.
Lieferpauschale 2,00.

Alt-Sossenheim 38 · 65936 Frankfurt am Main-Sossenheim
Telefon: 34 63 34 · Fax: 34 36 03 · Mail: brum@online.de

www.brumcatering.de

Wir hören pflegenden Angehörigen zu, 
suchen gemeinsam nach Entlastung und 
bieten Unterstützung! Kontaktieren Sie uns!

pflegeBegleiter-Initiative Frankfurt 
Telefon: 069 / 78 09 80  Mobil: 0176 / 75 45 61 91 
E-Mail: pflegebegleiter@frankfurter-verband.de

pflegeBegleiter-Infoladen in Bockenheim 
Friesengasse 7  60487 Frankfurt am Main

Information und Begleitung in verschiedenen Sprachen.

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Litfaßsäule umgefahren. Am 8. März kam dieser Geländewagen auf nasser Straße nach 
rechts von der Fahrbahn ab und krachte gegen die Litfaßsäule. Fahrer und Beifahrer blieben zum 
Glück unverletzt. Die Polizei nahm am Unfallort an der Westerbachstraße den Unfall auf. Vermut-
lich hat der Fahrer, der mit diesem Fahrzeug aus der Carl-Sonnenschein-Straße kam, zu früh und 
zu heftig beschleunigt und deshalb auf der nassen Straße die Kontrolle über das Fahrzeug verloren. 
Geländewagen und Säule wurden stark beschädigt.  Foto: Krüger 

Der Parkdruck in Sossen-
heim ist hoch. Zurzeit gibt es 
Probleme in der kleinen Tho-
mestraße.

Durch den dörfl ichen Charak-
ter des Ortes sind einige Stra-
ßen mit den Bestimmungen für 
fl ießenden und ruhenden Ver-
kehr nicht kompatibel. Doch 

auch die Zeit der fl exiblen Lö-
sungen ist vorbei. 

Ein typisches Beispiel ist die 
Thomestraße, eine Sackgas-
se ohne Durchgangsverkehr. 
Schon seit 30 Jahren ärgern 
sich die Anwohner über El-
tern, die um 9 und um 17 Uhr 
den, am Ende der Gasse in der 
Schwesternstraße gelegenen, 
Kindergarten anfahren und 
den dortigen Wendehammer 
gnadenlos zustellen. Appelle 
der Anwohner sind seit jeher 
nutzlos. Die Fahrzeuge der FES 
fahren inzwischen nicht mehr 
in die Thomestraße hinein, die 
Tonnen werden an der Ecke zur 
Straße „Alt Sossenheim“ posi-
tioniert und dort geleert. Doch 
auch diese Ecken sind neural-
gische Punkte, da - besonders in 
den Abend- und Nachtstunden 
- Kunden des Imbissladens ge-
genüber diese illegalen „Park-

möglichkeiten“ rege nutzen. 
Poller an den Ecken könnten 
Abhilfe schaffen und für freie 
Durchfahrt für Rettungsfahr-
zeuge sorgen.

In der Straße wurde nun 
durch zwei weiße Pfeile auf 
dem Parkverbotschild das Par-
ken auf der gesamten Länge 
verboten. Faktisch war das bis-
her natürlich auch schon so, 
denn die Straße ist so schmal, 
dass Parken nach der Straßen-
verkehrsordnung dort grund-
sätzlich nicht erlaubt ist. Trotz-
dem ärgert die Anwohner das 
neue Schild und noch mehr, 
dass die Stadtpolizei nach An-
gaben der Betroffenen „zwei-
mal täglich“ kontrolliert und 
Knöllchen verteilt.

Die Tierärztin Regina Braun 
sieht sich durch fehlende Park-
möglichkeiten in ihrem Praxis-
betrieb stark behindert: „Für 

jemanden, der mich mit einem 
kranken Hund aufsuchen will, 
ist der Kerbeplatz zu weit weg. 
Auch für den Transport von 
vollen Wäschekörben oder Sau-
erstofffl aschen muss ich näher 
an meine Praxis heranfahren 
können.“ 

Reger Briefverkehr und per-
sönliche Gespräche mit der 
Stadt blieben erfolglos. Die vor-
geschriebene Straßenbreite von 
drei Metern sei nicht mehr ge-
geben, wenn Fahrzeuge dort 
parken. „Ohne Parkmöglichkeit 
kann ich meinen Betrieb schlie-
ßen“, resümiert Regina Braun. 
Die Tierärztin macht sich für die-
sen Fall auch keine Illusion über 
den Verkaufswert ihrer Praxis. 
Nun hofft sie auf eine „fl exible 
Lösung“, der ihrem Praxisbe-
trieb entgegenkommt und auch 
die anderen Anwohner nicht im 
Regen stehen lässt.  mi

Die Anwohner der Thomestraße glauben, dass sie für die Vergehen anderer Verkehrssünder büßen müssen.  Foto: Mingram

Umstrittenes Verbot
Die Anwohner der Thomestraße fühlen sich von der Stadtpolizei ungerecht behandelt

Die Fische sollen 
wandern können

Die Stadtentwässerung 
Frankfurt hat, wie schon in 
den vergangenen Jahren, am 
Dienstag begonnen die Klap-
pen der Niddawehre abzusen-
ken. Die Aktion dauert etwa 
zehn Tage.

Soweit sie nicht wie das 
Höchster und das Rödelheimer 
Wehr bereits umgebaut wur-
den, sind die Wehre der Nidda 
- darunter auch das Sossenhei-
mer Wehr - für Fische unüber-
windliche Hindernisse. Um der 
Meerforelle, der Barbe, der 
Nase und dem Döbel das Wan-
dern zu ermöglichen, müssen 
die Klappen der Niddawehre 
abgesenkt werden. Informati-
onen zur Meerforelle und zu 
den Niddawehren gibt es unter 
www.stadtentwaesserung-
frankfurt.de und unter www.
ignidda.de im Internet.  red

Mehr Licht auf 
dem Fußweg

Der Verbindungsweg zwi-
schen Schaumburger Straße 
und der Straße „Alt-Sossen-
heim“ verfügt über keine Be-
leuchtung. Das will die CDU 
ändern.

Sie fordert im Ortsbeirat 6, 
dass eine „geeignete Beleuch-
tung“ installiert wird. Der Weg 
werde ganzjährig von Anwoh-
nern sowie auch von Kindern 
auf ihrem Weg zur Schule ge-
nutzt. Die Nutzung des Weges 
ohne Beleuchtung sei gerade 
im Herbst und Winter durch 
die früh einsetzende Dämme-
rung beschwerlich und berge 
eine Unfallgefahr.  red

Historischer 
Spaziergang

Das Begegnungszentrum Sos-
senheim des Frankfurter Ver-
bands lädt am Montag, 25. 
März, zu einem historischen 
Spaziergang ein.

Los geht es um 13 Uhr an 
der Bushaltestelle Wester-
waldstraße. Der Spaziergang 
führt entlang der Wallanla-
gen im Herzen der Frankfur-
ter Innenstadt. Dabei gibt es 
beispielsweise den Bürgergar-
ten oder das Nebbiensche Gar-
tenhaus zu entdecken. Die Ge-
bühr beträgt drei Euro. Hinzu 
kommen noch die Kosten für 
eine RMV-Fahrkarte. Anmel-
dungen werden unter der Ruf-
nummer 346894 entgegen ge-
nommen.  red
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AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
Kirchennachrichten für die Zeit vom 22. März bis 04. April 2019

PIETÄT BOLLIN
Erd- und Feuerbestattung, Überführung
und Erledigung der Formalitäten

Frankfurt-Sossenheim Tel. 3419 25 Schaumburger Straße 16

GRABMALE
Steinmetz- 

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49

www.steinmetz-pyka.de

Telefonische Anzeigenannahme:
0 6196 / 84 80 80

Samstag, 23.03.
Dekanats-Konfi-Tag
in Unterliederbach
Mittwoch, 27.03.
09.30 Uhr Frühstückstreff
18.00 Uhr Frauengymnastik
19.30 Uhr Fotofreunde
Donnerstag, 28.03.
15.00 Uhr Seniorennach-
mittag (zweimal im Monat
in der Seniorenwohnanlage
Toni-Sender-Straße 29)
19.00 Uhr Feldenkrais-
Gruppe
19.30 Uhr Guttempler-
Gemeinschaft
20.00 Uhr Bibelkreis
Freitag, 29.03.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 bis 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 bis 11 Jahre
17.30 Uhr Teentreff,
ab 11 Jahre
18.00 Uhr Feldenkrais-
Gruppe
19.30 Uhr Meditation
und spirituelle Körperarbeit;
Magdalene Lucas
(zweimal im Monat)
Montag, 01.04.
Konfirmandenfreizeit
zur Erarbeitung 
des Vorstellungsgottesdienstes
vom 01. bis 04. April 2019
Mittwoch, 03.04.
18.00 Uhr Frauengymnastik
19.30 Uhr Fotofreunde
Donnerstag, 04.04.
15.00 Uhr Seniorennach-
mittag (zweimal im Monat
in der Seniorenwohnanlage
Toni-Sender-Straße 29)

15.00 Uhr Frauentreff
19.00 Uhr Feldenkrais-
Gruppe
19.30 Uhr Guttempler-
Gemeinschaft

Katholische Gemeinde
St. Michael-Sossenheim
der Pfarrei St. Margareta
Freitag, 22.03.
09.30 Uhr Miniclub;
Christiane Hampel
(Gemeindehaus)
18.00 Uhr Kreuzwegandacht
(Kirche)
Samstag, 23.03.
14.00 Uhr Tag der Versöh-
nung der Erstkommunion-
kinder (Gemeindehaus)
18.00 Uhr Abendlob (Krypta)
Sonntag, 24.03.
11.00 Uhr Eucharistiefeier
(Kirche) mit Kinderwort-
gottesdienst (Krypta) –
mitgestaltet vom Liturgischen
Singkreis
Montag, 25.03.
09.00 Uhr Wortgottesdienst
(Nothelferkapelle)
Dienstag, 26.03.
10.00 Uhr Hilfenetz-
Sprechstunde 
(Gemeindebüro)
Mittwoch, 27.03.
09.00 Uhr Eucharistiefeier
(Krypta)
20.00 Uhr „Atempause am
Mittwoch“ (Krypta)
Donnerstag, 28.03.
10.00 Uhr Entspannungskurs;
Brigitte Kopp (Gemeindehaus)
10.30 Uhr Gymnastik 

für Frauen; Gabriele Harig
(Gemeindehaus)
17.00 Uhr Weggottesdienst-
Treffen mit Erstkommunion-
kindern und Eltern (Kirche)
20.00 Uhr Forum Kinder- und
Jugendarbeit St. Michael 
(Gemeindehaus)
Freitag, 29.03.
18.00 Uhr Kreuzwegandacht
(Kirche)
Samstag, 30.03.
18.00 Uhr Abendlob (Krypta)
Sonntag, 31.03.
09.15 Uhr Eucharistiefeier
(Kirche) – Vorstellung der 
Firmand(inn)en
Montag, 01.04.
09.00 Uhr Rosenkranzgebet
(Nothelferkapelle)
Dienstag, 02.04.
10.00 Uhr Hilfenetz-
Sprechstunde 
(Gemeindebüro)
15.00 Uhr „Spinnstube“ des
Fördervereins St. Michael e.V.
(Gemeindehaus)
Mittwoch, 03.04.
09.00 Uhr Eucharistiefeier
(Krypta)
15.00 Uhr Seniorenkreis
„Spätlese ’74“ (Gemeindehaus)
16.00 Uhr Eucharistiefeier
(Victor-Gollancz-Haus)
Donnerstag, 04.04.
10.00 Uhr Entspannungskurs;
Brigitte Kopp (Gemeindehaus)
10.30 Uhr Gymnastik 
für Frauen; Gabriele Harig
(Gemeindehaus)
17.00 Uhr Weggottesdienst-
Treffen mit Erstkommunion-
kindern und Eltern (Kirche)

Evangelische
Regenbogengemeinde
Sonntag, 24.03.
10.00 Uhr Gottesdienst
(Kirche Siegener Straße)
Sonntag, 31.03.
10.00 Uhr Gottesdienst
(Kirche Siegener Straße)

Evang. Gemeindehaus
Westerwaldstraße 20
Freitag, 22.03.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 bis 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 bis 11 Jahre
16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Konfirmandenunterricht

in Rödelheim
17.30 Uhr Teentreff,
ab 11 Jahre
18.00 Uhr Feldenkrais-
Gruppe
19.30 Uhr Meditation
und spirituelle Körperarbeit;
Magdalene Lucas
(zweimal im Monat)

Sascha Brenninger (rechts) und Musiker Franz begrüßten gemeinsam die Gäste zur Fassenacht im
Begegnungszentrum Toni-Sender-Straße des Frankfurter Verbands. Foto: Krüger

Ein geselliger Nachmittag
Fastnachtfeier auch im Begegnungszentrum Toni-Sender-Straße

Zu einer kleinen Fastnachts-
veranstaltung hatte am Fast-
nachtsdienstag auch der
Frankfurter Verband eingela-
den. Zu Kaffee und Kreppel
wurde ein kleines Programm
mit ortsprominenten Teilneh-
mern geboten.

Zunächst begrüßte Sascha
Brenninger aus der „Bütt“ die
anwesenden Senioren. Sodann
gab Christa Eisert einen Vor-
trag zum Besten. Sie trug einen
lustigen Aufsatz „Der Mensch
von Kopf bis Fuß, und umge-
kehrt“ vor. 

Musiker Franz sorgte für den
„Tusch“, hatte immer wieder ei-
nen „Kalauer“ parat und mode-
rierte den Fastnachts-Nachmit-
tag. Mit einer stimmungsvollen
Musikauswahl trug er sehr zum
Gelingen bei. Ebenso hatte er
auch eine lustige Geschichte
parat, die er vortrug.

Aus dem Frankfurter „Kame-
run“, einem im Gallusviertel
ansässigen Karnevalsverein,
war ein echter „Karnevalist“
angereist. Er nannte sich „Kä-
the Fleckenstein“, tanzte einen
„orientalischen Tanz“ und trug
nach einer kurzen Pause eine

„Büttenrede“ vor. Zusammen
mit Johannes Noack am Klavier
sang er einige Karnevalslieder
und motivierte zum Mitsingen.

Gäste aus dem Sossenheimer
Karneval waren der singende
„Brezelbub“ alias Michael Ick-
stadt und „Zwaa Sosselumer
Mädcher“. Isabelle Kissel und
Sophie Nees traten mit ihrem
Vortrag „Zwei Teens in der Pu-
bertät“ auf. Zum Abschied
dankte Sascha Brenninger
nochmals allen Teilnehmern,
Musiker Franz und allen seinen
fleißigen Helfern mit einer 
„Rakete“. mk

Heringsessen am Aschermittwoch
Im „Bistro Reichelbräu“ hat das Fastengericht schon Tradition

Auch in diesem Jahr waren
wieder zahlreiche Gäste ins
„Bistro Reichelbräu“ zu Wirt
Ali Yilmaz gekommen, um am
Aschermittwoch am Herings-
essen teilzunehmen. 

Mit großem Appetit wurden
der Heringssalat und die Pell-
kartoffeln verzehrt. Damit wur-
de auch im Bistro des beliebten
Wirtes die närrische Zeit been-
det. Seit mehr als 20 Jahren be-
wirtet Ali Yilmaz nunmehr sei-
ne Gäste. Der gelernte Kellner
kam 1978 aus der Türkei nach
Deutschland und sprach da-
mals kein Wort Deutsch. Inzwi-
schen muss man schon genau
hinhören, wenn man noch ei-
nen kleinen Akzent heraus-
hören möchte.

Ehefrau Sabine hilft nur 
gelegentlich, ist aber bekannt
für ihre leckeren Frikadellen,
die aber meist nur am Frei-
tag angeboten werden. Dann
zum frisch gezapften Bier 

und zur Fußballübertra-
gung. Und wenn die „Ein-
tracht“ im Fernsehen spielt, 
ist im Lokal an der Kurmain-
zer Straße 170 besonders viel
los. mk

Eine Disco nur für die Kinder
Am Fastnacht-Dienstag machten im Volkshaus die Kleinsten Party

Am Fastnacht-Dienstag ver-
anstalteten die Spritzer ihre
traditionelle „Kinder-Fast-
nacht-Disco“ und schlossen
damit die Jubiläumskam-
pagne 2018/2019 ab.

Viele Kinder – meist mit Papa
oder Mama, Opa oder Oma –
nahmen an der Veranstaltung
mit einem bunt gemischten
Programm teil. Ein DJ sorgte
für Musik und Unterhaltung im
großen Saal des Volkshauses.
Mit Auftritten der Jüngsten,
der „Krümmelgarde“ und den
„Spritzer-Sternchen“ und
„Spritzer-Teens“ wurde das
Programm auch tänzerisch ge-

staltet. Zudem gab es ein
„Schokokuss-Wettessen“ sowie
eine Polonaise durch den gan-

zen Saal. Die Moderation ge-
stalteten Marie und Sophie
Nees sowie Isabelle Kissel. mk

Für viel Spaß vor und auf der Bühne sorgte die „Krümmelgarde“
bei der „Spritzer“-Kinderdisco. Foto: Krüger

Wirt Ali Yilmaz vom „Bistro Reichelbräu“ servierte am Stamm-
tisch Heringssalat mit Pellkartoffeln. Foto: Krüger

http://www.steinmetz-pyka.de
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TERMINE IN SOSSENHEIM

Wann Was Wo
21. März  Jahreshauptversammlung des   in den Clubräumen im
20 Uhr  Kultur- und Förderkreis Volkshaus 

22. März  Jahreshauptversammlung der  in der SGS-Halle in der
20 Uhr  SG Sossenheim Westerbachstraße 274a

23. März  Bürgersprechstunde der    im Eiscafé „Venezia“
11 Uhr  CDU Sossenheim auf dem Kirchberg

24. März  Jahreshauptversammlung    im Vereinsheim in der
15 Uhr  des Kleingartenvereins Sossenheimer Riedstraße 21

26. März  öffentliche Sitzung des in der Stadthalle Zeilsheim 
17 Uhr  Ortsbeirats 6 in der Bechtenwaldstraße 17

31. März  Flohmarkt für    im evangelischen Gemeinde-
13 Uhr  Kindersachen haus in der Westerwaldstr. 20

31. März  Heimspiel der SG Sossen- auf dem Sportplatz an der
15 Uhr  heim gegen Vikt. Sindlingen Westerbachstraße

KleinanzeigenKleinanzeigen
EPSON Flachbettscanner V37. 
Bestzustand für 40,- EUR günstig 
abzugeben. (Neupreis: 125 EUR). 
Tel. 069/343575

Haushaltshilfe gesucht! Für einen 
großen Privathaushalt (mit Hun-
den) in Unterliederbach suche 
ich ab sofort eine zuverlässige, 
deutschsprachige Haushaltshil-
fe für mindestens 2 Mal/Woche 
(Montag und Freitag) 
Tel. 0172/6153636

Freundliche zuverlässige Putz-
hilfe für gepfl . Haushalt in 
Sossenheim gesucht. Alle 2 Wo-
chen für 2 Std. Tel. 0174/8025594

Hilfe in einem Garten in Sossen-
heim gesucht - umgraben 
und Beete anlegen. Tel. 0177 / 
6184625

Das kostenlose 
„Blättchen“ 
für jeden Tag

Sehen Sie sich

die tägliche Ausgabe des

 im Internet an! 

Holen Sie sich Ihre lokale Berichterstattung über 
Sossenheim auf Ihr Smartphone, Ihr Tablet oder 

Ihren PC! Einfach unter
 www.sossenheimer-wochenblatt.de

registrieren. 
Bis auf weiteres ist unser Angebot kostenlos.

ssssss

Metzgerei  ·  Party-Service
Spezialitäten

seit 1889

Brum’s Mittagstisch
vom 25. März bis 30. März 2019

Montag: Hausmacher Bratwurst
mit Kartoffelpüree und Rotkraut  . Port. 6,90

Dienstag: Elsässer Rotweingulasch
mit Spätzle und Chicoreegemüse . . Port. 6,90 

Mittwoch: Gebratene Maultaschen
mit Tomatengemüse  . . . . . . . . . . . . Port. 6,90

Donnerstag: Rinderrouladen
mit Kartoffeln und Broccoli  . . . . . . Port. 7,50

Freitag: Lachsfilet
mit Kartoffelgratin und Spinat  . . . Port. 7,50 

Samstag: Schnitzel Hawai
mit Ananas und Käse überbacken,
Kartoffelwedges und Salat  . . . . . . . Port. 6,90

Brum’s Mittagstisch
vom 01. April bis 06. April 2019

Montag: Spießbraten mit Bratkartoffeln
und Erbsen-Karotten  . . . . . . . . . . . Port. 6,90

Dienstag: Gebratene Pute mit Geflügelsauce,
Reis und Blumenkohlgratin  . . . . . . Port. 6,90

Mittwoch: Lasagne mit gemischtem Salat . . . . Port. 6,90 
Donnerstag: Rinderrouladen

mit Kartoffeln und Broccoli  . . . . . . Port. 7,50
Freitag: Alaska Seelachsfilet, gegrillt,

mit Tomaten und Kräutern,
Röstkartoffeln und Paprikagemüse Port. 6,90 

Samstag: Frische, gegrillte Hähnchenschenkel
mit Kroketten und Broccoli  . . . . . . Port. 6,90 

Wir beliefern Sie natürlich auch sehr gerne
(Anfahrtspauschale 2 Euro)

Alt-Sossenheim 38 · 65936 Frankfurt am Main-Sossenheim
Telefon: 34 63 34 · Fax: 34 36 03 · Mail: brum@online.de

www.brumcatering.de

FLOH- &
TRÖDELMÄRKTE

Sa., 23.03. u. Frankfurt-Höchst,
Do., 28.03.19 von 08.00 – 14.00 Uhr

Jahrhunderthalle,
Parkplatz B, Pfaffenwiese

Frankfurt-Kalbach, 
Frischezentrum, Am Martinszehnten
Sa., 23.03.19 von 14.00 – 18.30 Uhr
So., 24.03.19 von 10.00 – 16.00 Uhr
Sa., 23. 03.19 Kelkheim, von 15.00 – 19.00 Uhr

Stadthalle,
Gagernring 1

So., 24.03.19 Eschborn, von 10.00 – 16.00 Uhr
real,
Ginnheimer Straße 18

Di., 26.03.19 Eschborn, von 08.00 – 13.00 Uhr
Mann Mobilia, Camp Phönix,
Elly-Beinhorn-Straße 3

Weiss: 0 6195 / 9010 42 | www.weiss-maerkte.de

Schlussverkauf 
bei

 

wann: bis Ende April
wo: Neugartenstr. 8    

65824 Sulzbach
geöffnet:  

Mo., Di., Do., Fr. 12-18 Uhr,                       
Samstag 11-13 Uhr      

alles 50 - 70% 
reduziert

Wollservice 
Helga’s ’s 

Barankauf PKW und Busse
in jedem Zustand, mit und ohne  

Mängel, sichere Abwicklung,
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Neue Markierungen

Zwei Neue im AWO-Vorstand

Die Sossenheimer Christ-
demokraten fordern den ver-
kehrsberuhigten Bereich in der 
Siedlung Toni-Sender-Straße 
überschaubarer und damit 
auch sicherer zu gestalten. 

Ihrer Meinung nach sollte 
der verkehrsberuhigte Bereich 
in der Siedlung und auf der 
Straße besser sichtbar gemacht 
werden. Außerdem soll klar 
werden, wo reguläre Parkmög-
lichkeiten bestehen.

In der Siedlung Toni-Sen-
der-Straße ist ein verkehrsbe-
ruhigter Bereich eingerichtet. 
Entsprechend muss Schritt-
geschwindigkeit eingehalten 
werden und das Parken ist au-
ßerhalb der dafür gekennzeich-
neten Flächen unzulässig. Nun 
haben der CDU zufolge Anwoh-
ner berichtet, dass die Schritt-
geschwindigkeit oft nicht ein-
gehalten wird und zudem quasi 

In diesem Jahr feiert die Ar-
beiterwohlfahrt (AWO) bundes-
weit ihr 100-jähriges Bestehen. 
Das sprach Marianne Karaha-
san bei ihrer Begrüßung auf 
der Jahreshauptversammlung 
der AWO-Sossenheim am 9. 
März an.

„Die Arbeiterwohlfahrt ist 
ein Kind der SPD-Frauen und 
wurde als ‚Hilfe zur Selbsthilfe‘ 
gegründet“, erklärte Marianne 
Karahasan einleitend. Ebenso 
sei das „Frauenwahlrecht“ aus 
dieser Gruppe heraus hervor-
gegangen, was stets am 8. März 
als „Tag der Frauen“ gefeiert 

täglich verkehrswidrig geparkt 
wird. 

Teilweise würden die Autos 
so abgestellt, dass die Sicht 
auf die Fußgänger behindert 
wird und in der Vergangenheit 
die Müllfahrzeuge nicht in die 
Siedlung fahren konnten und 
der Müll deshalb nicht geleert 
wurde. Entsprechend wäre in 
Notfallsituationen auch der 
Weg für Rettungsfahrzeuge 
versperrt. 

Um die Menschen für den 
verkehrsberuhigten Bereich zu 
sensibilisieren wurde nun sei-
tens der CDU die Idee vorge-
bracht, den Bereich besser zu 
kennzeichnen. Mit Blick auf die 
angespannte Parkplatzsituati-
on, die auch in der Toni-Sied-
lung herrscht, soll der Orts-
beirat 6 zudem im Römer um 
Prüfung bitten, wo noch regu-
läre Parkplätze markiert wer-
den können.  red

wird. Sodann ging Marianne 
Karahasan zur „Tagesordnung“ 
über. 

Yilmaz Karahasan wurde zum 
Versammlungsleiter gewählt. 
Es folgten die Berichte der Vor-
sitzenden Marianne Karahasan, 
der Kassiererin Dorit Otto und 
der Revisoren, vorgetragen von 
Hans Heyne. Nach Aussprache 
und Entlastung des Vorstandes 
standen die „Zwischenwahlen“ 
an.

Für Dorit Otto, die etwas kür-
zertreten wollte, wurde Helga 
Lenk zur neuen Kassiererin ge-
wählt. Neuer Schriftführer ist 
Tekin Karahasan. Vater Yilmaz 

Verbesserungen in der Toni-Sender-Straße

Jahreshauptversammlung der Sossenheimer Arbeiterwohlfahrt

Die Vorsitzende der Sossenheimer AWO, Marianne Karahasan (links), bedankte sich bei Anita Wäh-
ler (2.v.l.) und Dorit Otto (2.v.r.). Gisela Räuber übergab ein Frühlingsgesteck.  Foto: Krüger

Karahasan möchte dieses Amt 
aus gesundheitlichen Gründen 
nicht mehr ausüben. Er steht 
dem Vorstand jedoch weiter-
hin als Beisitzer zur Seite, denn 
auch Anita Wähler möchte zu-
künftig etwas kürzertreten. 
Zudem wurde Heike Watkowi-
ak zur stellvertretenden Schrift-
führerin in den Vorstand ge-
wählt.

Marianne Karahasan bedank-
te sich zusammen mit ihrer 
Stellvertreterin Gisela Räu-
ber mit einem kleinen Präsent 
und Blumen bei Dorit Otto und 
Anita Wähler für die geleistete 
Arbeit.  mk

Versammlung
Die Jahreshauptversamm-

lung des Kleingartenvereins fi n-
det am Sonntag, 24. März statt.

Sie beginnt um 15 Uhr im Ver-
einsheim in der Sossenheimer 
Riedstraße 21. Auf der Tages-
ordnung steht unter anderem 
die Wahl einiger Vorstandsmit-
glieder.  red

CDU-Sprechstunde
Am Samstag, 23. März, lädt 

die CDU Sossenheim wieder von 
11 bis 12 Uhr zu ihrer Bürger-
sprechstunde ins Eiscafé Vene-
zia auf dem Kirchberg ein. 

Gastgeberin ist in dieser 
Woche Karin Reichwein, die 
neben ihrer aktiven Mitarbeit 
im Vorstand der CDU Sossen-
heim auch als Sozialbezirks-
vorsteherin den Menschen in 
Sossenheim unterstützend und 
beratend zur Seite steht. Die 
Sprechstunde bietet Bürgern 
die Möglichkeit mit den Akti-
ven der CDU Sossenheim ins 
Gespräch zu kommen und Sor-
gen und Probleme loszuwer-
den. Außerdem kann dort über 
aktuelle Themen und das politi-
sche Leben im Frankfurter Wes-
ten geredet werden.  red

Gemeinsam Französisch sprechen
Der Kurs „Französische 

Konversation“ fi ndet jetzt 
immer montags von 15 bis 16 
Uhr im Begegnungszentrum 
des Frankfurter Verbands in 
der Toni-Sender-Straße 29 
statt.

Teilnehmen können alle, die 
einmal Französisch gelernt 
haben. In einer offenen Kon-
versationsrunde werden alte 
Sprachkenntnisse wieder auf-
gefrischt. Die Kosten dafür be-
tragen zwei Euro.  red

http://www.sossenheimer-wochenblatt.de
mailto:brum@online.de
http://www.brumcatering.de
http://www.weiss-maerkte.de
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Den Jazz- und Modern-Dance-Tänzerinnen der SG Sossenheim gelang ein erfolgreicher Saison-
auftakt in der zweiten Bundesliga. Foto: SGS

SG Sossenheim
– Abteilung Tischtennis –

Mini-Meisterschaften
Die mini-Meisterschaften

sind eine der erfolgreichsten
Breitensportaktionen für Kin-
der im deutschen Sport über-
haupt. Seit 1983 nahmen fast
1,4 Millionen Mädchen und
Jungen an über 52.000 Orts-
entscheiden in drei Altersklas-
sen teil. In Frankfurt kamen in
diesem Jahr 16 Ortsentscheide
mit mehr als 500 Kindern zur
Austragung. Davon hatten 166
sich die Qualifikation für den
Kreisentscheid erkämpft, der
einmal mehr von der SG Sos-
senheim und ihrem bewährten
Helferstab unter der Mitwir-
kung zahlreicher jugendlicher
Helferinnen und Helfern aus-
gerichtet wurde. Erfahrungsge-
mäß trauen sich dann doch
nicht alle bei den Stadtmeister-
schaften anzutreten. Immerhin
waren 66 Kinder mit ihren El-
tern und Geschwistern gekom-
men, so dass es in der kleinen
Halle der Edith-Stein-Schule
zeitweise recht turbulent zu-
ging. Sportlich gesehen gab es
zahlreiche Erfolge für die Ver-
treter aus dem heimischen
Raum. Gleich im ersten Wett-
bewerb des Tages durften sich
die Gastgeber über den Sieg
von Puvitha Logarasasingam in
der Altersklasse 1 freuen, in der
Altersklasse 2, hier gibt es am
Ende sogar einen Bundesent-
scheid, war mit Isra Rezzouk
erneut eine kleine Sossenhei-
merin erfolgreich. Bei den Jun-
gen trumpften in dieser Klasse
die Hoppezwillinge von der TG
Unterliederbach auf, Felix ge-
wann und Robert wurde Drit-
ter, dazwischen schob sich
noch Younes Ghannou von der

SG Sossenheim. Achtungserfol-
ge gab es zudem für die Vertre-
ter der Sossenheimer Henri-
Dunant-Schule und der Höchs-
ter Robert-Blum-Schule.

Ergebnisliste:
Altersklasse 1 Jahrgänge 2006/
2007 (17 Teilnehmer):
Jungen: 1. Jacopo Castelli
(Freiherr-vom-Stein-Schule)
Mädchen: 1. Puvitha Logarasa-
singam (SG Sossenheim)
Altersklasse 2 Jahrgänge 2008/
2009 (34 Teilnehmer):
Jungen: 1. Felix Hoppe (TG Un-
terliederbach), 2. Younes
Ghannou (SG Sossenheim), 
3. Robert Hoppe (TG Unterlie-
derbach)
Mädchen: 1. Isra Rezzouk (SG
Sossenheim), … 3. Rahitha Lo-
garasasingam (SG Sossen-
heim)
Altersklasse 3 Jahrgang 2010
und jünger (15 Teilnehmer):
Jungen: 1. Maximilian Mantel
(TuS Hausen), Ayaan Zahoor
(SGS, Henri-Dunant-Schule)
Mädchen: 1. Amelie Jia ((TV
Bergen Enkheim), 2. Sophia
Ruan (SG Sossenheim), 3.
Yousra Berouag (SGS, Robert-
Blum-Schule) Klaus Deigert

RV Sossenheim
Vor der neuen Saison  

Während die Radprofis
schon seit Wochen weltweit
ihre Rennen bestreiten, hält im
Amateurbereich der März die
ersten nationalen Renntage be-
reit.

In Hessen eröffnet ein Berg-
zeitfahren am 30. März in
Wiesbaden die neue Straßen-
saison. Einen Tag später bietet
eine Veranstaltung in Einhau-
sen in fast allen Rennklassen
die nächste Startmöglichkeit.

Im vorläufigen hessischen
Rennkalender sind über 20
Rennen verzeichnet, so viele
wie schon lange nicht. Dazu ge-
hören auch wieder der 1. Mai in
Frankfurt, das Fronleichnams-
rennen in Sossenheim und
Rund um den Kurpark in Bad
Homburg.

Für den RV Sossenheim ging
es in der Winterpause wieder
einmal um die Frage, ob eine
Beteiligung an der Radbundes-
liga 2019 sportlich wie finan-
ziell zu stemmen sei. Charly
Brech, der 1. Vorsitzende, ließ
nichts unversucht, konnte eini-
ge Unterstützer gewinnen und
interessierte Rennfahrer über-
zeugen. So wird auch in diesem
Jahr das Team „Hessen-Frank-
furt-Opelit“ dabei sein, wenn
die Radbundesliga der Män-
ner/U23 am 7. April in Düren
als bedeutendste nationale
Rennserie ihren Auftakt erlebt.

Im Nachwuchsbereich würde
sich der RV Sossenheim ein
stärkeres Interesse wünschen;
Neuzugänge in den Schüler-
klassen U11 bis U15 halten sich
in Grenzen, wohl auch, weil bei
Eltern dem „komplizierten“
Radsport gegenüber große Vor-
behalte herrschen.

Auf der Jahreshauptver-
sammlung am 29. März wird
sich der neu zu wählende Vor-
stand auch mit diesem Thema
zu befassen haben. Schwer-
punkt der bevorstehenden Ver-
einsarbeit wird jedoch die Ge-
staltung des Jubiläumsjahres
2020 sein, wenn der Verein sein
125-jähriges Bestehen feiert.

H. Redenz

SG Sossenheim
– Abteilung Tanzsport –

Jazz- und Modern-Dance
Die Tanzgruppe „moving

ART“ brillierte bei ihrem Heim-
turnier. Die Gruppe „subs
TANZ“ gelang das Debüt in der
zweiten Bundesliga

Am vergangen Samstag tra-
fen sich die neun Mannschaf-
ten der zweiten Bundeliga
Jazz- und Modern-Dance Süd-
Ost bei der SG Sossenheim. Die
Tanzsportabteilung der SGS
richtete zum ersten Mal ein Tur-
nier dieses Kalibers aus. Dem-
entsprechend gut besucht war
die Stadthalle Zeilsheim, als
Turnierleiter Stefan Wendt die
Zuschauer und Aktiven be-
grüßte. 

Für die Sossenheimer Tänze-
rinnen war dieser Auftakt
gleich doppelt spannend. Zum

einen die Turnierausrichtung
an sich, zum anderen der Start
von gleich zwei Jazz- und Mo-
dern-Dance-Formationen in
der zweithöchsten Klasse des
Deutschen Tanzsportverban-
des. „movingART“, die ihre
dritte Bundesligasaison tanzen,
ging als sechste Mannschaft
sehr souverän auf die Tanzflä-
che. Die zwölf Tänzerinnen
zeigten ihre technisch sehr an-
spruchsvolle Choreografie
„Poem about death“, die ge-
spickt mit Höchstschwierigkei-
ten und überraschenden Hebe-
figuren für viel Applaus sorgte.

„subsTANZ“, die sich in den
letzten beiden Jahren durch die
Ober- und die Regionalliga ge-
tanzt hat und somit einen sen-
sationellen Durchmarsch bis in
die zweite Bundesliga schaffte,
betrat nun als achte Mann-
schaft erstmals den Bundesli-
gaboden. Die zehn Tänzerin-

nen ließen sich ihre Nervosität
nicht anmerken und zeigten ei-
nen hervorragenden Durch-
gang ihrer schwierigen und
ausgefallenen Choreografie
„Undone“, die vor allem mit
Raumwegen und vielen Solo-
und Partnering-Elementen
überzeugte.

Das Trainerteam, Sonja und
Jenny Kron, zeigte sich nach
dieser guten Vorrunde sichtlich
zufrieden mit beiden Teams.
Etwas überraschend dann das
Ergebnis: sieben Teams waren
weiter, darunter „movingART“,
zwei Teams schieden aus, da-
runter leider auch „subsTANZ“.
Trotz der kurzen Enttäuschung
zeigte „subsTANZ“ beim zwei-
ten Durchgang im kleinen Fina-
le noch einmal, warum sie zu-
recht in die Bundesliga gehören
und sahen im Anschluss bei der
offenen Wertung verdienter-
maßen fünfmal die Note eins.

Den Wertungszetteln war
dann auch zu entnehmen, dass
die Sossenheimerinnen zwei
der erforderlichen drei Kreuze
des fünfköpfigen Wertungsge-
richtes erhalten hatten. Es war
also sehr knapp, was die an-
schließende Bestwertung dann
auch noch einmal deutlich
zeigte. Da ist also noch mehr
drin als Platz acht. „subsTANZ“
wird diese Chance nutzen und
in den nächsten drei Ligatur-
nieren weiter angreifen.

Für „movingART“ ging es im
großen Finale als zweiter Star-
ter weiter. Die Tänzerinnen
steigerten sich noch einmal
und zeigten eine sehr gute Leis-
tung. Mit Spannung wurde auf
die offene Wertung gewartet.
Die Formationen erhalten
Platzziffern von den fünf Wer-
tungsrichtern, die nach dem
Majoritätsprinzip die Endplat-
zierung ergeben. Und „moving
ART“ durfte jubeln: zweiter
Platz, Silbermedaille, Meister-
schaftskurs.

Es herrschte große Freude
bei allen Beteiligten. Beim
zweiten Saisonturnier am 6.
April in Saarbrücken wollen die
Tänzerinnen wieder ganz oben
stehen und um den Sieg tan-
zen. So haben beide Teams gro-
ße Ziele und werden dement-
sprechend hart dafür trainie-
ren. Nach vier Ligaturnieren
steigt der Erstplatzierte direkt
in die erste Bundesliga auf,
Platz zwei und drei tanzen Re-
legation bei den Deutschen
Meisterschaften am 15. Juni in
Dresden. Platz neun und zehn
steigen direkt ab. Da in diesem
Jahr die zehnte Formation aus
Königsbrunn ihren Startplatz
nicht wahrgenommen hat,
steigt voraussichtlich lediglich
Platz neun in die Regionalliga
ab. sgs
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Autohaus Schwalbach
GmbH 
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65824 Schwalbach
Telefon 06196/881740
www.auto-schwalbach.de

Geschäftsführer Jörg Lenz (Mitte) wurde für die besonderen Leis-
tungen des Autohauses Schwalbach ausgezeichnet. Es gehört wie-
der zu den besten 30 Mitsubishi-Händlern. Foto: MMD

Nah beim Kunden

Ein bäuerlicher Striptease

Autohaus Schwalbach wieder unter den Top 30

„Chiemgauer Volkstheater“ auf der Bühne des Volkshauses

Die 30 besten Händler unter 
600 Partnern der Marke Mit-
subishi im Jahr 2018 wurden 
im Februar für ihre Leistungen 
besonders ausgezeichnet. Dazu 
zählt auch das Autohaus Schwal-
bach, das auch viele Kunden im 
Frankfurter Westen  betreut.

Bewertet wurden dabei 
neben Gesamt- und Umsatzent-
wicklung, Kundennähe, Ser-
vicequalität und Markenprä-
sentation vor Ort auch Kriterien 
wie das Angebot von Arbeits- 
und Ausbildungsplätzen oder 
Engagements in der Region. 
„Im Rückblick auf 2018 können 
wir wieder sehr stolz sein auf 
unsere Handelspartner“, sagte 
Dr. Kolja Rebstock, Geschäfts-
führer der MMD Automobile 
GmbH. „Wer sich wie das Au-
tohaus Schwalbach zu den Be- Der Beginn der Theatersaison 

2019 des Kultur- und Förder-
kreises Sossenheim (Kufö) im 
Volkshaus an der Siegener Stra-
ße war ein „echter Knaller“. Am 
8. März war das „Chiemgauer 
Volkstheater“ mit dem Stück 
„Bauer sucht …!“ zu Gast.

Viel Situationskomik, bestens 
von allen Akteuren dargestellt, 
beanspruchte die Lachmus-
keln und trieb so manchem 
im Saal Tränen in die Augen. 
Als der Vorhang sich öffnete, 
waren Gastwirt Beni hinter 
der Theke und Landwirt Flori-
an im Schankraum. Sie plau-
derten über ihr „frauenloses“ 
Leben und über die besondere 
Beziehung von Florian zu sei-
ner Mutter. Wirt Beni war auf 
ein bestimmtes Körperteil stolz, 
zeigte auf seinen Bauch und 
behauptete, „gutes Werkzeug 
hängt halt immer unter einem 
Vorbau“.

Jetzt kamen auch die wei-
teren täglichen Stammgäste 
dazu - mit blauem Auge Pferde-
wirt Tom und der Forstanwär-
ter Markus. Florian hatte eine 

sten des Jahres zählen darf, hat 
schon Besonderes geleistet.“

Seit 1980 führt das Autohaus 
Schwalbach die Marke mit den 
drei Diamanten und ist einer 
der ältesten und stärksten Mit-
subishi-Partner der Region. Das 
Familienunternehmen zählt be-
reits zum vierten Mal seit 2015 zu 
den 30 erfolgreichsten Partnern 
in Deutschland. Geschäftsführer 
Jörg Lenz: „Wir freuen uns sehr 
über diese Auszeichnung, da sie 
auf die Kundenzufriedenheit, 
die Kompetenz der Mitarbeiter 
und die Servicequalität einen 
großen Einfl uss hat.“ Auch der 
außergewöhnliche große Erfolg 
beim elektrifi zierten Outlander 
Plug in Hybrid in seinem Haus 
sei ein weiterer Grund der Aus-
zeichnung. „Wir bedanken uns 
bei unseren Kunden für ihr Ver-
trauen.“  red Zeitung aufgeschlagen und las 

Inserate aus „Frau sucht …“ 
vor. So kam es zu der Frage, ob 
man nicht selber auf die Suche 
gehen solle. Und als es darum 
ging, welchen „Frauentyp“ man 
denn suchen solle, fragte Beni 
mit einem Augenzwinkern: 
„Kennt ihr den Unterschied 
zwischen Frauen und Gemü-
se? Frauen sind erst dann rich-
tig gut, wenn sie ein bisschen 
verdorben sind.“ Also beschloss 
man die Sache entsprechend 
anzugehen, unter: „Bauer sucht 
…!“

Als dann die Journali-
stin Kristina vom „Landwirt-
schaftsverlag“ ins Gasthaus 
kam und neue Ideen ein-
brachte, kam man letztlich auf 
die Idee persönliche Videos zu 
drehen. Im zweiten Akt - am 
nächsten Tag - als man wieder 
ins Wirtshaus kam, musste 
sich Florian für seinen Video-
auftritt erst einmal mit Mira-
bellenschnaps Mut antrinken. 
Hieraus entwickelten sich 
herrliche Szenen, die herzhaft 
belacht wurden und vielen im 
Saal die Tränen in die Augen 

trieben. So fiel er beispiels-
weise vom Tisch und musste 
bei den Aufnahmen auf dem 
Stuhl festgehalten werden – 
ganz toll und urkomisch auf 
der Bühne gespielt.

Daraufhin betrat „Filmprodu-
zent“ Olaf die Bühne. Zunächst 
vor und dann insbesondere 
nach der Pause brachte er sich 
als Regisseur und Tanzlehrer 
ein. Er wollte „Germanys next 
Sex-Bomb“ produzieren und so 
sang man gemeinsam mit dem 
Publikum im Saal das Lied: „Sex 
Bomb“. Es gab Szenenapplaus 
für „gekonnte“ Tanzübungen, 
ein Saxophon-Solo vom Tom 
und ein weiteres Lied wurde 
gesungen: „Dahoam – Im Frei-
staat Bayern da bin i dahoam“. 

Zum Abschluss gab es den 
Höhepunkt, als die drei der 
„ländlichen Brautschau“ doch 
noch mit einem „Lederhosen-
Striptease“ alle Hüllen fallen 
ließen und ihr „bestes Stück“ 
bei gedimmtem Licht hinter 
einem Hut verbargen. Es gab 
stehenden Applaus und vom 
Kufö Blumen und eine große 
Flasche Sekt.  mk

Schnuppertag 
im VHS-Zentrum

Am Samstag, 30. März, lädt 
die die Volkshochschule Frank-
furt (Vhs) zu einem Schnup-
pertag in das Vhs-Zentrum 
West im Bildungs- und Kul-
turzentrum (BiKuZ) Höchst 
ein. Der Eintritt ist frei. Von 
14 bis 18 Uhr haben Besucher 
die Möglichkeit, verschiedene 
Kurse kennenzulernen, Hula 
Hoop und Kino zu erleben und 
sich über das Vhs-Programm 
zu informieren. 

Auf dem Programm für den 
Nachmittag stehen Sprach-
kurse für Italienisch, Spa-
nisch, Englisch und Russisch. 
Der EDV-Bereich stellt sich 
mit Word, Excel, Powerpoint 
und Websitegestaltung vor. 
Das Vhs-Gesundheitsteam bie-
tet die Möglichkeit, Tai Chi 
Chuan, Wirbelsäulengymna-
stik, Thai- und Kickboxen, Fit-
nessgymnastik und Pilates aus-
zuprobieren. 

Wer möchte, kann sich auch 
in die Kunst des Zeichnens 
und des Gitarrenspiels einfüh-
ren lassen. Das zur Vhs gehö-
rende Filmforum Höchst lädt 
zu einem Blick hinter die Kulis-
sen ein und führt Interessierte 
durch das Kino. „Wir möchten 
zur Lebendigkeit der Stadtteile 
im Frankfurter Westen beitra-
gen und uns als Ort der Bil-
dung und der Begegnung vor-
stellen“, sagt Truda Ann Smith, 
Direktorin der Vhs. 

Im Programm für die west-
lichen Stadtteile werden pro 
Halbjahr rund 360 Kurse und 
Veranstaltungen angeboten. 
Hier fi nden berufsbildende An-
gebote statt und Kurse zur Per-
sönlichkeitsentwicklung wie 
etwa „Gelassenheit beginnt im 
Kopf“. Für diejenigen, die ge-
stalterisch tätig sein möchten, 
gibt es zum Beispiel ein „Of-
fenes Atelier für Acryl- und Öl-
malerei“. 

Zahlreiche Kurse 
für Senioren

Im BiKuZ werden ebenfalls 
Deutsch als Fremdsprache 
sowie weitere Sprachen un-
terrichtet. Es fi nden berufs-
bildende Kurse und Angebote 
statt und es gibt Angebote 
für Kinder und Jugendliche, 
beispielsweise Selbstbehaup-
tungskurse, sowie Kurse für 
Seniorinnen und Senioren, 
beispielsweise eine Einführung 
in die Bedienung eines Handys 
oder Smartphones. Neben sie-
ben Unterrichtsräumen bietet 
das Vhs-Zentrum West einen 
Kreativraum, einen EDV- und 
Bildungsurlaubsraum, zwei 
Bewegungsräume und zwei 
Sporthallen, in denen man 
Entspannungstechniken erler-
nen oder die Fitness stärken 
kann. 

Im BiKuZ kann man sich 
persönlich anmelden und zur 
Kursauswahl beraten lassen. 
Wer Englisch lernen möchte, 
kann hier einen Test zur Ein-
stufung machen. Das Vhs-Kino, 
das Filmforum Höchst in der 
Emmerich-Josef-Straße 46a, 
zeigt neben europäischen Art-
hausproduktionen das Weltki-
no mit Filmen aus Afrika, La-
teinamerika und Asien, meist 
als Original mit Untertiteln. 
Ein Teil des Programms sind 
Filme für Kinder, die an Frei-
tag- und Sonntagnachmittagen 
gezeigt werden.

Das Vhs-Zentrum West be-
fi ndet sich in unmittelbarer 
Nähe zum Höchster Bahnhof 
in der Michael-Stumpf-Straße 
2. Weitere Infos gibt es unter 
www.vhs.frankfurt.de im In-
ternet.  red

Am Ende der bayerischen Komödie des „Chiemgauer Volkstheaters“ waren die Suchenden wie an-
gekündigt beim „Lederhosen-Striptease“ fast hüllenlos auf der Bühne.  Foto: Krüger

http://www.mitsubishi-motors.de/garantie
http://www.auto-schwalbach.de
http://www.vhs.frankfurt.de
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Bernhard Schuler Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung, Installationen, 
Kundendienst
65779 Kelkheim, Unter den Birken 22

mobil 0172 / 2 16 92 58
Fax 06195 / 9 87 58 91

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55
www.mmook.de

Kfz-Gutachten
Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und 
Controlling GmbH
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0
Fax 60 60 86 - 50

kontakt@svs-gutachten.de
www.svs-gutachten.de

Kfz-Werkstatt
KURT Kfz-Werkstatt
Kfz-Reparaturen alle Fabrikate, Reifen-
service, Karosseriearbeiten, AU + HU 
Ffm.-Sossenheim, Kurmainzer Straße 93

Tel. 34 82 97 78
Fax 34 82 97 79

info@kurt-kfz.de

Autoglas
Autoglas Mobil Eschborn
Staatl. gepr. Fachwerkstatt. Verkauf, 
Lieferung, Montage
Eschborn, Liebigweg 2

Tel. 06196 / 4 10 10
info@autoglas-eschborn.de
www.autoglas-eschborn.de

Autoservice und -handel

JS-Autoservice
Kfz-Reparaturen aller Fabrikate, Reifen-
service, TÜV/AU-Vorfahrten inkl. Hol- und 
Bringdienste
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstraße 204 
(Shell-Tankstelle)

Tel. 26 02 35 88
Fax 34 80 57

Autopfl ege
Autopfl ege Lukas e.K.
Lackierung, Smart-Repair, Leasing-Rück-
läufer, Dellenentfernung, Reinigung
Ffm.-Sossenheim, Dunantring 125

Tel. 069 / 30 05 98 68
mobil 0176 / 62 25 95 48
info@autopfl ege-lukas.de
www.autopfl ege-lukas.de

Baustoffe  + 
Gerätevermietung

Moos & Söhne GmbH & Co. KG
Schwalbach/Ts., Burgstraße 2

Tel. 0 61 96 / 50 86 - 0
Fax 0 61 96 / 8 31 41

info@moos-baustoffe.de
www.moos-baustoffe.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45
info@complete-gmbh.com
www.complete-gmbh.com,

Energieberatung
eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15
Fax 06196 / 5  24 12 13

info@eta-plus.de
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Fahrräder
Fahrrad-Storck
Fahrräder, E-Bikes, Hol- und Bringservice, 
Reparaturen, Inspektion (1 56,–)
Ffm.-Rödelheim, Alexanderstr. 2 

Tel. 97 84 31 94
storckohg@aol.com

www.fahrrad-storck.de

Fußpfl ege
KeDo Service
alle Problemfälle, auch Diabetiker, 
eingewachsene Zehennägel
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 069 / 34 05 16 18
Fax 069 / 34 05 16 19

Gartengestaltung
Allendorf
Ffm.-Sossenheim, 
Alpenroder Straße 39

Tel. 34 82 82 26
Fax 34 81 23 13

Immobilien
Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20
Fax 069 / 34 05 89 43

h.j.langer@t-online.de
www.hug-sossenheim.de

M. Klotzbach
Immobilien, Hausverwaltungen

Ffm. Sossenheim, 

Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 069 / 34 78 78
Fax 069 / 34 78 75

m.k.immobilien@online.de

Installationen
Hagen Klinkert Meisterbetrieb
Sanitär, Gasheizung, Umwelttechnik

Ffm.-Sossenheim, Alt-Sossenheim 45

Tel. / Fax 069 / 34 63 66
mobil 0162 / 4 32 37 35

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik

Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00
Fax 06196 / 9 99 85 99
info@gasheizung24.de

Walter Opelt Meisterbetrieb
Elektroanlagen, Sanitärtechnik

Ffm.-Sossenheim, Am Kreuz 2 

Tel. 34 53 20
mobil 0177 / 3453200

walteropelt@web.de

Sie wollen auch mitmachen?
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an

Telefon 06196 / 84 80 80  oder 06173 / 98 98 666

anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

TelefonserviceTelefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Krankenpfl ege
Ambulante Krankenpfl ege - Lars Döring
„Wir pfl egen unsere Klienten, wie auch 
wir gepfl egt werden möchten.“
Ffm.-Unterliederbach 
Sossenheimer Weg 28a

Tel.  069 / 30 85 35 60 
 Fax 069 / 30 85 35 61

info@pfl egedienst-doering.de
www.pfl egedienst-doering.de

KeDo Krankenpfl ege
alle Kassen, Hausnotruf, Essen auf 
Rädern, Fußpfl ege
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 069 / 34 60 -10
Fax 069 / 34 60 -11

info@kedo-frankfurt.de

Maler und Lackierer
Malermeister Smole
Ffm.-Sossenheim, 
Westerwaldstraße 8

Tel. 37 56 38 20 
www.smole.de

Metzgerei und Partyservice
Peter u. Irene Brum
Ffm.-Sossenheim, 
Alt-Sossenheim 38

Tel. 34 63 34 
Fax 34 36 03

Pfl egedienste
Ambulante Krankenpfl ege - Lars Döring
„Wir pfl egen unsere Klienten, wie auch 
wir gepfl egt werden möchten.“
Ffm.-Unterliederbach 
Sossenheimer Weg 28a

Tel.  069 / 30 85 35 60 
 Fax 069 / 30 85 35 61

info@pfl egedienst-doering.de
www.pfl egedienst-doering.de

Pfl egedienst Team Reinert GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Alt-Sossenheim 76

Tel. 91 33 190
 Fax 91 33 19 19

pfl egedienst-teamreinert@t-online.de
www.pfl egedienst-teamreinert.de

Polsterei
Polsterei Petkovic
Polsterei und Raumausstattung
Schwalbach, 
Bahnstraße 10

Tel. 06196 / 776 99 02
www.polsterei-dekoration.de

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55
www.mmook.de

Schlosserei
Peter Wildberger GmbH
Schlosserarbeiten aller Art
Ffm.-Sossenheim, 
Alt Sossenheim 21

Tel. 34 18 42
Fax 34 12 36

Steuerberatung-Expatriates

Basten GmbH Steuerberatung
Expatriates, Moss, VAT, Mehrwertsteuer
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 15
sebastian.basten@datevnet.de

www.basten.de

Telefon und Internet
BCC Telecom
Das Fachgeschäft rund um die 
Deutsche Telekom
Eschborn, Frankfurter Str. 63 - 69 

Tel. 0 61 96 / 202 77 15

Der Ortsbeirat tagt
Neue Spielplatzpläne werden vorgestellt

Die nächste Sitzung des Orts-
beirates 6 fi ndet am Dienstag, 
26. März, um 17 Uhr im Clu-
braum 5 der Stadthalle Zeils-
heim in der Bechtenwaldstraße 
17 statt. 

Alle interessierten Bürger 
sind eingeladen, an dieser öf-
fentlichen Sitzung teilzuneh-
men. In der allgemeinen Bür-
gerfragestunde geht es unter 
anderem um den Spielplatz in 
den Sulzbachwiesen in Sos-
senheim. Vertreter des Grün-
fl ächenamtes werden die Pla-
nungen für die Gestaltung des 
Spielplatzes vorstellen und die 
Fragen der Bürger sowie der 
Ortsbeiratsmitglieder beant-
worten. 

Ebenso ist der Bebauungs-
plan „Nordwestliches Silobad“ 
ein Thema. Vertreter des Stadt-
planungsamtes und der KEG 
Konversions-Grundstücksent-
wicklungsgesellschaft stellen 
im Rahmen der frühzeitigen 
Bürgerbeteiligung die mit der 
Aufstellung des Bebauungs-
plans verbundenen allgemei-
nen Ziele und Zwecke vor, mit 
denen dem dringenden Wohn-
raumbedarf in der Stadt Frank-
furt Rechnung getragen und 
für das Gebiet nordwestlich des 
Silobads Planungsrecht für ein 
allgemeines Wohngebiet ge-
schaffen werden soll. Anschlie-
ßend stehen sie für Fragen der 
Bürger sowie der Ortsbeirats-

mitglieder zur Verfügung. 
Auf der Tagesordnung stehen 

unter anderem auch die Grund-
schulen in Unterliederbach, ein 
Parkraumkonzept für die Jahr-
hunderthalle, die Kampagne 
„#cleanffm“ in der Königsteiner 
Straße, ein verkehrsberuhigter 
Bereich für den Mombacher 
Weg, die allerorts zugeparkten 
Fuß- und Radwege, der fi na-
le Straßenbau in der Parkstadt 
Unterliederbach, ein verkehrs-
beruhigten Bereich für die To-
ni-Sender-Straße sowie die 
Beleuchtung für den Verbin-
dungsweg zwischen Schaum-
burger Straße und der Straße 
„Alt-Sossenheim“. 

Danach fi ndet die nächste Sit-
zung voraussichtlich am 7. Mai 
um 17 Uhr im großen Saal des 
Josefshaus in der katholischen 
Pfarrgemeinde Mariä Himmel-
fahrt in der Linkstraße 45 in 
Griesheim statt.  red

Die Evangelische Regenbo-
gengemeinde in Sossenheim 
lädt alle ein, die vor 50 Jahren 
konfi rmiert wurden die Gol-
dene Konfi rmation zu feiern.

Das Gleiche gilt für alle, die 
vor 60 Jahren konfi rmiert wur-
den und nun die Diamantene 
Konfi rmation feiern. „Es ist 

eine schöne und wertvolle Tra-
dition, wenn Menschen nach 
so langer Zeit wieder zusam-
menkommen zu einem Fest der 
Begegnung, der Erinnerung 
und der Dankbarkeit“, heißt 
es in einer Mitteilung der Ge-
meinde. Der Gottesdienst fi n-
det am Sonntag, 14. April, um 
10 Uhr in der Kirche in der Sie-

gener Straße statt. Treffpunkt 
ist um 9.30 Uhr im Gemeinde-
haus in der Westerwaldstraße 
20 neben der Kirche, um sich 
gegenseitig zu begrüßen und 
kurz über den Ablauf des Got-
tesdienstes zu sprechen. An-
meldungen werden bis Don-
nerstag, 28. März, entgegen 
genommen.  red

Frühlingsboten. Die ersten warmen Tage in diesem Jahr sorgten bereits Ende Februar dafür, dass 
wieder zahlreiche Krokusse auf dieser Wiese am Dunantring in Sossenheim erblühten und das Auge er-
freuten. Ab heute soll der Frühling dann mit Temperaturen bis zu 19 Grad richtig Einzug halten.  Foto: Krüger

Gottesdienst zum Jubiläum
Goldene und Diamantene Konfi rmation in Sossenheim
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Das Sossenheimer Wochenblatt 
und der  
Stadtanzeiger für den Frankfurter 
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Flohmarkt für 
Kindersachen 

Der nächste „Flohmarkt für 
Kindersachen“ in Sossenheim 
fi ndet am Sonntag, 31. März, 
im Gemeindehaus der Evange-
lischen Gemeinde statt. 

In der Zeit von 13 bis 15 Uhr 
kann alles rund ums Kind ver-
kauft und gekauft werden. Au-
ßerdem erwartet die Besucher 
ein umfangreiches Kuchenbuffet. 
Der Erlös ist für die Kinder- und 
Jugendarbeit der Gemeinde be-
stimmt. Weitere Informationen 
gibt es unter www.fl ohmarkt-
sossenheim.de im Internet.  red

Öde sieht zurzeit der Spielplatz 
in den Sulzbachwiesen in Sos-
senheim aus. Archivfoto: Mingram
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Elektroanlagen & Sanitärtechnik

Am Kreuz 2, 65936 Frankfurt am Main
Tel.: 0 69 / 34 53 20, Fax: 0 69 / 34 81 23 37

Mail: walteropelt@web.de

Meisterbetrieb
• Elektro • Heizung
• Gas • Wasser
• Installation

Reparatur, Verkauf +
Montage von

Einbruchsicherungen,
Zylinderschlössern,

Türschließern, Panzer-
riegeln, Garagentoren,

Brandschutztüren

Tel. (069) 3416 04
Fax (069) 34 27 83

Internet: www.kopp-ffm.de
Mail: info@koppffm.de

Ihr Schlüssel-Fachgeschäft

RALF BAIER
Meisterbetrieb

Sanitärinstallation · Gasheizungen
Bauspenglerei und Kundendienst

Am Kunzengarten 38 · 65936 Frankfurt
Telefon: 0 69 / 3419 94 · Telefax: 0 69 / 3400 87 31

CLEMENS HAUPT
IHR ZUVERLÄSSIGER

FLIESENMEISTERBETRIEB
BERÄT SIE, PLANT UND

GESTALTET IHR ZUHAUSE.

● Kleine Bäder zu Minipreisen
● Bad/WC-Sanierung
● Behindertengerechtes Bad
● Dienstleistungen

rund ums Handwerk
● Flur-/Treppenverlegung
● Natursteinverlegung
● Reparaturservice
● Abriss und Entsorgung

Telefon 0 6192 / 9 56 08 47
Fax 0 6192 / 9 56 08 49
Mobil 0174 / 3 44 76 41

E-Mail: hauptc@web.de

Elektro Erwin Gratzki
Hausgeräte-Kundendienst
sowie Verkauf u. Montage

(alle Marken)
In den westlichen Stadtteilen

ohne Anfahrtskosten!
Eltviller Straße 3

Telefon 0 69 / 3174 52
Mobiltelefon 0172 / 6 70 49 43

Flachdächer großer Wohnblöcke eignen sich ideal für Fotovoltaik.  Foto: Stadt & Land

Das auffällige Design erhöht die Effizienz des Insektenvernichters 
mit Hochspannungsgitter.  Foto: epr/Swissino 

Wenn Mieter ihren Strom produzieren

Licht an, Insekten aus

Mieterstrom wird vielfach gefördert – Fotovoltaikanlagen auf dem Wohnblock
Auch Mieter können bei 

der Energiewende aktiv mit-
machen. Der sogenannte 
Mieterstrom ist eine der Mög-
lichkeiten.

„Das Modell ist ein Baustein 
der Energiewende in Hessen“, 
beschreibt Dr. Karsten McGo-
vern, der Leiter der hessischen 
Landesenergieagentur (LEA). 
Bereits in den Jahren 2016 bis 
2018 wurde im Rahmen des 
hessischen Förderprogramms 
für Pilotvorhaben Mieterstrom 
in Hessen gefördert. Interes-
sierte Wohnungsunternehmen 
und Energieversorger wurden 
bei der Umsetzung von Mieter-
strommodellen unterstützt und 
entwickelten standardisierte 
Mieterstromprojekte. 

Mieterstrom wird im Kel-
ler, in nahegelegenen Gebäu-
den mit Blockheizkraftwerken 
oder auf dem Dach mit Foto-
voltaik-Anlagen erzeugt und 
als Direktstrom vor Ort von 
den Mietern genutzt. Im Ver-
gleich zum bezogenen Strom 
aus dem öffentlichen Netz 

werden so die Kosten wie 
Konzessionsabgabe, Strom-
steuer und Netznutzungsent-
gelte eingespart. Hinzu kom-
men Fördergelder nach dem 
Erneuerbare-Energien-Gesetz 
2017 und dem Mieterstrom-

gesetz. Der Energieversorger, 
der meist auch der Anlagen-
betreiber ist, bietet interes-
sierten Mietern einen Strom-
liefervertrag, der neben einem 
günstigen Preis auch die Lie-
fersicherheit garantiert. 

Weitere Informationen zum 
Thema „Mieterstrom – Ener-
giewende in Hessen“ können 
auf der Internetseite der LEA 
unter www.landesenergiea-
gentur-hessen.de abgerufen 
werden.  red

Einen vernichtenden Bei-
trag über die Akutstation der 
Psychiatrischen Klinik am Kli-
nikum Höchst hat RTL am Mon-
tagabend ausgestrahlt. Viele 
Zuschauer sind geschockt über 
das, was sie in der Sendung 
„Team Wallraff – Reporter un-
dercover“ gesehen haben.

Anfang vergangenen Jahres 
hatte sich eine RTL-Reporterin 
als Praktikantin ausgegeben 
und einige Zeit auf der Station 
D42 gearbeitet und mit einer 
versteckten Kamera den mut-
maßlichen Alltag in diesem Teil 
der Psychiatrischen Klinik ge-
fi lmt. Bereits vor drei Jahren 

war die Station in die Schlag-
zeilen geraten, als ein Patient 
in der Station einem Polizisten 
dessen Waffen entriss und um 
sich schoss.

Bei RTL waren auf den meist 
unscharfen Bildern Patienten 
zu sehen, die auf den Gängen 
herumvagabundierten, herum-
schrien und insgesamt ein großes 
Durcheinander verursachten. 
Die Chefarztvisite dauerte nur 
Sekunden und fand auf dem Flur 
statt. Pfl eger beschimpften Pa-
tienten und umgekehrt. Ein Pa-
tient wurde wie ein Schwerver-
brecher zu Boden geworfen und 
anschließend angeblich sieben 
Tage lang an sein Bett gefesselt.

Dazu waren immer wieder 
Stimmen von Pfl egerinnen zu 
hören, die fassungslos ma-
chen. „Wir haben Psychologen 
im Haus, aber nicht hier“, sagte 
eine Frauenstimme. Eine ande-
re Frau erklärte: „Die haben hier 
kein Programm, deswegen sind 
sie ja auch so aggressiv.“ Die Re-
porterin behauptete darüber hi-
naus, die Station sei verwahrlo-
st, die Stühle klebten vor Dreck 
und an manchen Tagen rieche 
es nach Fäkalien.“

Als Experten präsentierte RTL 
Dr. Jann Schlimme, einen ehe-
maligen Chefarzt der Berliner 
Charité. Der kommentierte die 
Bilder mit Sätzen wie: „Das ist 

Bauen renovieren einrichtenBauen renovieren einrichten

Elektrische Insektenvernichter können helfen
Mit den zunehmend wär-

meren Temperaturen werden 
wieder Fenster und Türen ge-
öffnet – eine Einladung für stö-
rende Mücken, Fliegen und Co. 

Um diesen nicht mit einer 
Fliegenklatsche hinterherlau-
fen zu müssen, empfi ehlt sich 
der Insektenvernichter LED von 
Swissinno, der unerwünschte 
Besucher effi zient beseitigt. Das 
auffallende Design der Hoch-
spannungsgitter sieht nicht nur 
gut aus, sondern erhöht die 
Fang-Effi zienz erheblich. Dabei 

ist die Anwendung der Insek-
tenvernichter sehr simpel: Ein-
fach an eine übliche Steckdo-
se anschließen und aufhängen 
oder hinstellen. Mehr Informa-
tionen gibt es unter www.swis-
sinno.com im Internet.  pr

Viel zu sehen war in dem RTL-Beitrag nicht. Als Beleg für die hef-
tige Kritik an der Station D42 dienten verschwommene Bilder, 
auf denen eigentlich nichts zu erkennen war.  Screenshot: RTL

Eine berichtete über das Kuckucksnest
RTL-Beitrag setzt die Psychiatrie des Klinikums Höchst in ein schlechtes Licht

psychiatrische Steinzeit.“ Der 
ganze Beitrag ist zurzeit noch 
unter www.tvnow.de – der Me-
diathek von RTL – im Internet 
abrufbar.

Das Klinikum Frankfurt-
Höchst wehrt sich gegen die 
Vorwürfe und erklärt, dass 
Bilder und Zitate aus dem Zu-
sammenhang gerissen worden 
seien und alles stark verkürzt 
dargestellt werde. Zu jedem ge-
zeigten Fall will das Klinikum 
Akten und Dokumente vorle-
gen, die belegen sollen, dass 
die wahren Zustände anders 
sind. Sollte es doch Missstän-
de geben, würde diesen „vorbe-
haltlos nachgegangen“.  MS

Meisterbetrieb für Sanitär und Heizung

Inhaber: Matthias Ott . Niederhöchstädter Pfad 9 . 65824 Schwalbach

         Telefon (0 61 96) 8 51 55
         Telefax (0 61 96) 8 67 18
E-mail: Ott.Haustechnik@t-online.de

● Heizungsanlagen
● Sanitäre Anlagen, Bäder
● Solar-Anlagen

 Installation

    Kundendienst

✆
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w) Produktaktivierung erforderlich.

Am 24.11.1979 eröffnete als erster MediaMarkt in Deutschland der MediaMarkt München-Euroindustriepark.

MEDIA MARKT TV-HiFi-Elektro GmbH Main-Taunus-Zentrum
Main-Taunus-Zentrum • 65843 Sulzbach • Tel. 069/34008-0 

Öffnungszeiten: 
Mo-Mi: 9.30-20 Uhr, Do-Sa: 9.30-22 Uhr

 kostenlose Parkplätze

Alles Abholpreise. 
Keine Mitnahmegarantie.

* Aktionszeitraum: 20.03.2019 bis 23.03.2019. Aktion nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

31.2 cm
 / 12.3"

PixelSense™
-Touchscreen

 

MICROSOFT Surface Pro 6 - 8GB / 256GB i5 
Schwarz
Convertible
• Intel® Core™ i5-8250U Prozessor (bis zu 

3.40 GHz mit Intel® Turbo-Boost-Technik 
2.0, 6 MB Intel® Cache)

• 2in1: Als Laptop und Tablet verwendbar 
• Brillanter 12,3 Zoll PixelSense™-

Touchscreen mit extrem hoher Auflösung
• Bis zu 13,5 Stunden Akkulaufzeit
• Windows 10 Home
• Inkl. Surface Pro Type Cover

Art. Nr.: Surface Pro6 2485239 | Type Cover 
2315143
 

 

MICROSOFT Surface Pro Type Cover
Tastatur für Surface Pro 6
• Passend für Surface Pro, Surface Pro 4, Surface 

Pro 3
• Komplette Funktionstastenreihe (F1 bis F12) 

Windows®-Zugriffstasten
• LED Hintergrundbeleuchtung

Art. Nr.: 2276229 Platin Grau, 2276230 Kobalt Blau, 
2276231 Bordeaux Rot, 2315143 Schwarz  

Farbauswahl
Farbauswahl

Setpreis

34.2 cm / 13.5"

 

MICROSOFT Surface Laptop 2 – 8GB / 
256GB i5
Notebook
• Intel® Core™ i7-8650U Prozessor (bis zu 

3,40 GHz mit Intel® Turbo-Boost-Technik 
2.0, 6MB Intel® Cache)

• 13,5 Zoll PixelSense™-Touchscreen 
geschützt durch Corning® Gorilla® Glass 3 

• Bis zu 14,5 Stunden Akkulaufzeit
• Dolby® Audio™ Premium Sound über 

360-Grad-Lautsprecher 
• Mit Alcantara® überzogene Tastatur 

– spritzwassergeschützt und 
schmutzabweisend

• Windows 10 Home

Art. Nr.: 2485235
 

* € 140.-
Direktabzug
bereits berücksichtigt.

*

Farbauswahl

35.5 cm / 14"

 

ASUS UX433FA-A5133T
Notebook
• Intel® Core™ i5-8265U Prozessor (bis zu 

3,90 GHz mit Intel® Turbo-Boost-Technik 
2.0, 6 MB Intel® Cache)

• 8GB DDR Arbeitsspeicher
• HDD, 1 TB, 5400 U/Min. , SATA DDR 4
• SSD 256 GB 
• Grafikkarte Intel UHD Graphics 620
• Windows 10 Home vorinstalliertw)

Art. Nr.: 2512195
 

* € 70.-
Direktabzug
bereits berücksichtigt.

*

 

HP Pavilion Notebook 14-CE0304NG
Notebook
• Intel® Core™ i7-8550U Prozessor (bis zu 

4,00 GHz mit Intel® Turbo-Boost-Technik 
2.0, 8 MB Intel® Cache)

• 16 GB DDR Arbeitsspeicher
• 1.000 GB Festplatte + 128 GB SSD Speicher 
• NVIDIA® GeForce MX130 Grafikkarte mit 

2 GB Speicher
• Windows® 10 Home vorinstalliertw)

Art. Nr.: 2518288
 

35.6 cm / 14"

* € 70.-
Direktabzug
bereits berücksichtigt.

*

 

MICROSOFT Surface 
Mobile Mouse
• Bluetooth Maus

Art. Nr.: 2447932

Passend dazu

je

 

Microsoft Surface Pen
Art. Nr.: 2289836
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